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Uwe Schneider
1. Vorsitzender

auch 2017 wurde wieder mit Herz und En-
gagement in allen Abteilungen unseres Ver-
eins für den Sport, für unseren Nachwuchs
und die Sportlergemeinschaft gelebt und im
Trainings- und Spielbetrieb viel geleistet. 
Es gab dieses Jahr wieder viele Ereignisse
für Groß und Klein: der SeniorenausQug, der
wieder einmal von Jürgen Taake hervorra-
gend organisiert wurde, das Jolinchen für
Kinder von 0 bis 7 Jahren, toll organisiert von
Alicia Schneider, der Besuch einiger Mitglie-
der beim Herbstfest vom TuS Wengern, nicht
zuletzt die Verleihung einiger
Sportabzeichen, der Besuch
der Turnkinder in der Erlebnis-
welt Gevels- berg. Dies waren
nur ein paar Höhepunkte in
diesem Jahr, nicht zu verges-
sen alle Qeißigen Gruppen und
oOenen Kurse beim TVS.
Jeder von uns, der ehrenamtlich tätig ist,
schenkt über das Jahr unzählige Stunden sei-
ner Freizeit unserem Sportverein. Ohne die-
sen persönlichen Einsatz wäre ein Verein
nicht am Leben zu halten. Die Weiterent-
wicklung eines Vereins ist eng verbunden mit
dem Engagement seiner Mitglieder.
Mein herzlicher Dank gilt der gezeigten Ver-
einstreue, dem vielfältigen ehrenamtlichen
Einsatz und der Unterstützung für den Ver-
ein im vergangenen Jahr.
Im Namen des gesamten Vorstands wün-
sche ich allen Mitgliedern, Sportlern, Trai-
nern, den aktiv mitarbeitenden Eltern,
unseren Freunden, Gönnern und den Spon-
soren des TV Silschede und der HSG Gevels-
berg-Silschede ein Frohes und Gesegnetes
Weihnachtsfest, sowie einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2018.
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EinladungEinladung
Alle Mitglieder des TV Silschede 1891 e.V. 
sind herzlich eingeladen zur

JahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
am Mittwoch, dem 31. Januar31. Januar 2018
um 20 Uhr 20 Uhr im ev. Gemeindezentrum

Auf der Tagesordnung stehen die folgenden Punkte:
1. Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 25. 1. 2017
2. Berichte des Vorstandes
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl des Vorstands
6. Wahl eines Kassenprüfers / einer Kassenprüferin
7. Anträge
9. Veranstaltungen 2018
10. Verschiedenes

Anschließend gemütliches Beisammensein.

Für die Bewirtung mit Speisen und Getränken 
ist gesorgt.
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Sport, Spiel und Spaß standen im Vor-
dergrund, als der TV Silschede zum „Jo-
linchen“-Sportabzeichen in die
Silscheder Turnhalle eingeladen hatte.
Und mehr als 40 Kinder von drei bis sie-
ben Jahren aus Gevelsberger Kinderta-
gesstätten und Grundschulen waren
gekommen und hatten ihre Eltern und
Großeltern gleich mitgebracht.
Das Deutsche Sportabzeichen kann bis-
lang erst ab dem achten Lebensjahr er-
worben werden. „Wir sind jedoch der
Überzeugung, dass auch schon jüngere
Kinder an Bewegung, Spiel und Sport
herangeführt und dabei motorisch ge-
fördert werden sollten“, sagt Alicia
Schneider, die Jugendwartin des TV Sil-
schede. Zusammen mit den geschulten
Übungsleiterinnen bot sie deshalb das
vom Kreissportbund und der AOK unter-
stützte „Jolinchen“-Programm an. Die
Kinder sollen dabei fünf Übungen absol-
vieren, die dem Alter angepasst sind:
Sprung, Laufen, Werfen, Balancieren und
Rollen sind dabei zu bewältigen. Wer alle
Aufgaben absolviert hatte, wurd mit Ur-
kunde und Medaille ausgezeichnet.
Zwischen den einzelnen Übungen konn-

6 TVS-Journal

Kinder und Eltern begeistert vom
„Jolinchen“-Sportabzeichen

Wer war mehr gespannt? Der kleine Sport-
ler wirft, und seine Mutter schaut zu.

Start geglückt. Wie wird die Landung?
Sprünge gehörten auch zu den Aufgaben
beim „Jolinchen“-Sportabzeichen.



ten sich Kinder und Erwachsene am Im-
biss-Stand stärken und erfrischen. Und
wem der TV Silschede ans Herz gewach-
sen war, der konnte sich an der „Reste-
Rampe“ gleich mit T-Shirt, Trainings-
Anzug und vielen Kleinigkeiten eindek-
ken.
Natürlich steckt auch eine Menge Vor-
bereitung hinter einen solchen Veran-
staltung. Übungsleiterinnen, Helfer-
innen und Helfer aus den Kinder- und Ju-
gendgruppen und Vorstandsmitglieder
hatten die Halle in einen Abenteuer-Par-
cour verwandelt und dann die Kinder be-
treut. Alicia Schneider zeigte sich sehr
erfreut: „Wir sind sehr zufrieden und
können uns vorstellen, im nächsten Jahr
wieder ein Jolinchen anzubieten.“
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Je nach Alter konnten die Kinder die Bank oder den Schwebebalken überwinden.

Wer seine Übungen in der Halle absolviert
hatte, wurde nicht nur mit Urkunde und
Medaille ausgezeichnet, sondern bekam
auch ein Lebkuchenherz als Anerkennung
für seine Leistung.
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Alle Kinder und jugendlichen Mitglieder des
TV Silschede 1891 e.V. sind herzlich eingela-
den zum

JugendtagJugendtag
am Dienstag, dem 30. Januar 201830. Januar 2018,

um 16.30 Uhr16.30 Uhr
in der Silscheder Turnhalle.

Auf der Tagesordnung
steht die Wahl des neuen
Jugendausschusses.

Natürlich wird der Jugend-
tag wieder eine fröhliche
Veranstaltung mit viel
Sport und Spaß.

Alle jungen Mitglieder wol-
len an diesem Nachmittag
gemeinsam entscheiden,
was der Turnverein Sil-
schede in diesem Jahr für die Jugendlichen und
mit den Jugendlichen macht.
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Neues Jahr startet mit Pilates-Kurs: 
Gesunde Körperhaltung und Ausdauer
Nach den Weihnachtsferien be-
ginnt ein neuer vereinsoEener Kurs
im TV Silschede. Übungsleiterin
Diana Molina-Martinez trainiert mit
den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern dabei Pilates mit dem
Schwerpunkt Ausdauertraining.

Pilates ist ein ganzheitliches Körper-
training, in dem vor allem die tief liegen-
den, kleinen und meist schwächeren
Muskelgruppen angesprochen werden,
die für eine korrekte und gesunde Kör-
perhaltung sorgen sollen. Das Training
umfasst Kraftübungen, Stretching und
bewusste Atmung. Angestrebt werden
neben der Stärkung der Muskulatur auch
die Verbesserung von Kondition und Be-
wegungskoordination und eine Verbes-

serung der Körperhaltung. Alle Bewe-
gungen werden langsam und Qießend
ausgeführt, wodurch die Muskeln und
die Gelenke geschont werden. Gleichzei-
tig wird die Atmung geschult.
Der Kurs läuft vom 11. Januar bis zum
22. März  jeweils donnerstags von 20 bis
21.30 Uhr in der Turnhalle Silschede.
Der Kurs umfasst elf Übungsabende
und kostet 47 Euro.
Eine Mitgliedschaft im TV Silschede ist
nicht erforderlich, allerdings erhalten
Vereinsmitglieder 50 Prozent Rabatt auf
die Kursgebühr.
Interessierte sollten sich mög-
lichst bald auf der Seite www.tv-sil-
schede.de anmelden, können aber
auch zur ersten Übungsstunde am
11. Januar kommen.

Diana Molina-Martinez (links) ist die Pilates-Trainerin im TV Silschede.
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Der TV Silschede gratuliert allen Vereinsmitgliedern, die in den
kommenden Monaten 70 Jahre oder älter werden:
Ortrud Stein, Schieferbank 19, 
74 Jahre am 2. Januar
Inge Schmidt, Am Bruch 1, Wetter, 
84 Jahre am 5. Januar
Doris Rauch, Grafenberger Weg 25, 
84 Jahre am 8. Januar
Hans-Joachim Wehberg,Wehberg-
straße, 76 Jahre am 13. Januar
Karina Sturhan, Deichselbach 58, 
78 Jahre am 14. Januar
Elke Böckmann, Am BüOel 16, 
74 Jahre am 15. Januar
Manfred Bruzek, Am BüOel 34, 
79 Jahre am 17. Januar
Marlis Bethge, Silscheder Straße 276,
78 Jahre am 17. Januar
Renate Oberste-Brink-Bockholt, Es-
borner Str. 65, 78 Jahre am 18. Januar
Erich Mühling, Am BüOel 18, 
79 Jahre am 21. Januar
Renate Emmerich, Am BüOel 22, 
78 Jahre am 22. Januar
Rolf-Jürgen Parnow, Lichteiken 31, 
78 Jahre am 27. Januar
Gisela Rudolph, Hochstraße 21, 
83 Jahre am 27. Januar
Heidi Glashagen, Nordhang 11, 
76 Jahre am 31. Januar
Annemarie Kuhn, Deichselbach 37, 
75 Jahre am 31. Januar
Helga Kreitler, Am BüOel 17, 
84 Jahre am 4. Februar
Doris Hoose, Am BüOel 49,  
78 Jahre am 5. Februar
Ingrid Pufahl,Markstraße 334, Bo-
chum, 79 Jahre am 13. Februar
Ingrid Ullrich, Hattinger Straße 65,
Sprockhövel, 75 Jahre am 14. Februar

Ingrid PGeging, Deichselbach 52, 
76 Jahre am 14. Februar
Siegfried Türk, Krüner 17 a, Sprockhö-
vel, 70 Jahre am 18. Februar
Ingrid Bruzek, Am BüOel 34, 
75 Jahre am 23. Februar
Ute Ilberg, Sunderholzer Weg 25, 
74 Jahre am 24. Februar
Bernd Roigk, Hundeicker _Straße 11,
74 Jahre am 1. März
Manfred Böhle, Berchemallee 115, 
72 Jahre am 3. März
Margarete Hofmann, Am BüOel 9, 
82 Jahre am 6. März
Herbert Stratmann, K. -Siepmann-
Straße 13, Wetter, 87 Jahre am 8. März
Julius Braier, Schlebuscher Straße 30,
91 Jahre am 14. März
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Der TV Silschede gratuliert allen Vereinsmitgliedern, die in den
kommenden Monaten 70 Jahre oder älter werden:
Volker Finke, Lichteiken 9, 
71 Jahre am 14. März
Heinz-Werner Wolf, Am Hagen 21, 
77 Jahre am 27. März
Elfriede Kirst, Großer Markt 1, 
82 Jahre am 27. März
Ursula Schwarz, Berchemallee 254, 
82 Jahre am 28. März
Marlis Witzleben, Deichselbach 44, 
78 Jahre am 3. April
Jörg-Klaus Goldbach, Deichselbach 29,
82 Jahre am 5. April
Heidi Schumacher, Sunderholzer Weg
2 a, 75 Jahre am 6. April
Ingrid Parnow, Lichteiken 31, 
75 Jahre am 7. April
Ingrid Weissenfeld, Deichselbach 54,
75 Jahre am 7. April
Annegret Kathagen, Stockumer Straße
43, Bochum, 76 Jahre am 14. April
Ingrid Laaser, Nordhang 56, 
70 Jahre am 22. April
Doris Figge, Bremmenstraße 8, 76
Jahre am 24. April
Günter Emde, Schieferbank 9, 
87 Jahre am 7. Mai
Carmen Kluth, Am BüOel 15, 
73 Jahre am 13. Mai
Karin Kilian, Auf dem Hoevel 2 a, 
77 Jahre am 13. Mai
Volker Stein, Schieferbank 19, 75 Jahre
am 15. Mai
Ingrid Petermann,Ostermanns Holz
2e, Sprockhövel, 76 Jahre am 17. Mai
Christine Emde, Schieferbank 9, 
77 Jahre am 20. Mai
Bernhard Kröger, Königsburg 18, 
71 Jahre am 20. Mai

Dieter Grabowski, Am Sonnenstein 10,
Herdecke, 75 Jahre am 24. Mai
Rolf Weber, Am BüOel 10, 
73 Jahre am 24. Mai
Gerhard Pufahl, Markstraße 334, 
Bochum, 79 Jahre am 25. Mai
Ingeborg Figge, Siedlerstraße 12, 
73 Jahre am 31. Mai
Gerd vom Bruch, Am BüOel 20, 
72 Jahre am 2. Juni
Margret Schmalenbach, Schwelmer
Straße 107, 80 Jahre am 4. Juni
Albert Hofmann, Am BüOel 9, 
84 Jahre am 17. Juni
Helmar Bortz, Deichselbach 19, 
75 Jahre am 22. Juni
Rosemarie Dietrich, Schieferbank 32,
73 Jahre am 27. Juni
Marianne Wagner, Am BüOel 14, 
70 Jahre am 6. Juli
Egon Stremme, Preußerstraße 21,
Hagen, 88 Jahre am 9. Juli
Renate Schalk, Ahornstraße 25, Wet-
ter, 72 Jahre am 11. Juli
Christel Hark, Schlebuscher Straße 70,
82 Jahre am 13. Juli
Elisabeth Heller, In der Schlage 24, 
84 Jahre am 15. Juli
Ingelore Hartmann, Deichselbach 42,
71 Jahre am 15. Juli
Hans-Jürgen Ullrich, Hattinger Straße
65, Sprockhövel, 77 Jahre am 17. Juli
Fritz LoFnk, Lichteiken 24, 
87 Jahre am 30. Juli
Willi Rüping, Esborner Straße 95, 
77 Jahre am 31. Juli
Ulrike Flottmann, Esborner Straße 30,
72 Jahre am 4. August



Viele Eltern werden sich bestimmt ab
und zu fragen: „Was machen unsere Kin-
der eigentlich da jede Woche in der Turn-
halle?“ Zumindest die Eltern der „wilden
Kerle“ – Jungen ab vier Jahren, die sich
jeden Dienstag von 16.30 bis 17.45 Uhr
in der Silscheder Turnhalle treOen – wis-
sen das jetzt. Vor den Sommerferien
waren sie eingeladen, selbst an der
Übungsstunde teilzunehmen. Trotz der
Hitze draußen und der schwülen Wärme
in der Halle kamen 13 Kinder mit Ge-
schwistern, Mama, Papa oder Opa, um
sich einmal richtig auszutoben. Wer
dabei tatsächlich die „wilden Kerle“
waren, ließ sich nicht so genau feststel-
len. Nach sportlicher Aktivität gab es am
Ende eine kleine Abkühlung.
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Eltern turnten mit den „wilden Kerlen“

Übungsstunden machen Weihnachtspause
Während der Weihnachtsferien bleibt die Silscheder Turnhalle geschlossen. Des-
halb muss auch das Angebot des TV Silschede pausieren.
Die Übungsstunden beginnen wieder am Montag, dem 8. Januar.
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Schwungvoll in das Neue Jahr mit neuem
-Kurs – Anmeldungen ab sofort

Am 2. Oktober startet ein neuer Zumba-Kurs  in der Silscheder Turnhalle. Anmeldungen
sind ab sofort möglich.

Im Januar beginnt ein neuer
Zumba-Kurs in TV Silschede. Ziel
dieser erlebnisreichen Sportart ist,
durch ständig wechselnde Ge-
schwindigkeit der Übungen und Be-
wegungen die Koordination zu
steigern, die Fettverbrennung zu
steigern, Stress abzubauen und vor
allem viel Spaß zu haben. Zumba-
Trainerin Amalia Eleftheriadou bie-
tet das Training jeden Montag von
21 bis 22 Uhr bis zum 19. März in der
Silscheder Turnhalle an.
Der genaue Start-Termin stand bei
Redaktionsschluss noch nicht fest.
Bitte auf www.tv-silschede.de
nachsehen.
Zumba ist eine Mischung aus Aerobic
und überwiegend lateinamerikanischen
Tanzelementen. Im Vordergrund steht
dabei der Spaß an der Musik und kreati-

ven Bewegun-
gen. Trotzdem
ist Zumba ein
anspruchsvolles
Ganzkörpertrai-
ning.
Die Teilnahme
am Kurs kostet
43 Euro. Eine
Mitgliedschaft
im TV Silschede
ist nicht erfor-
derlich. Vereins-
mitglieder er-
halten allerdings
50 Prozent Ra-
batt auf die Kursgebühr.
Interessierte sollten sich mög-
lichst bald auf www.tv-silschede.de
anmelden, können aber auch zur er-
sten Übungsstunde im Januar kom-
men.

Zumba-Trainerin Amalia
Eleftheriadou
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Drei Stunden voller Spass und Action:
AusGug in die Erlebniswelt begeistert
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28 Erwachsene und acht Kinder
haben dieses Jahr beim TV Sil-
schede die Bedingungen für das
Sportabzeichen erfüllt. Bei einer
Feierstunde im Foyer der Halle
West bekamen sie Urkunde und
Nadel .

Der Gevelsberger Sportabzeichen-Ob-
mann Peter Weber lobte dabei auch das
„Jolinchen“, das der TV Silschede durch-
geführt hat (siehe Seite 6).

Die Grundschule Silschede bekam den
Bürgermeisterpokal, weil 128 ihrer Schü-
ler das Sportabzeichen erworben haben
– Spitzenleistung in Gevelsberg.
Die beiden TVS-Übungsleiterinnen Mar-
tina Schmidt und Tanja Sander haben
sich vorgenommen, die Zahl der Abzei-
chen in Silschede im kommenden Jahr
weiter zu erhöhen. Nach den Osterferien
besteht wieder jeden Mittwoch von 18
Uhr Gelegenheit, dafür im Waldstadion
zu trainieren.

Immer mehr Sportabzeichen

Ein Teil der Sportabzeichen-Absolventen bekamen ihre Auszeichnung bei der Gevels-
berger Feierstunde in der Halle West.

Zu einem gemütlichen Abend hatte der Vorstand die Helferinnen und Helfer eingela-
den, die beim Jubiläum im vergangenen Jahr so großartig mitgearbeitet hatten. Im und
am Vereinsheim des FC Silschede im Waldstadion gab es Getränke, Leckereien vom Grill
und viele Gespräche. Alle waren sich einig: Das war ein gelungenes Jubiläum!



Das Ruhrgebiet war das Ziel des
AusGugs, zu dem der TV Silschede
seine „60 plus“-Mitglieder in die-
sem Jahr eingeladen hatte. Und
wieder waren es mehr, als in den
großen Reisebus passten. So muss-
te noch ein VW-Bus dazu beordert
werden, um die mehr als 60 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zu-
nächst nach Dortmund zu fahren.

Erste Station war die Arbeitswelt-Aus-
stellung „DASA“. Bei Führungen in drei
kleineren Gruppen gab es zunächst
einen allgemeinen Überblick über Dau-
erausstellung „Erleben – Ausprobieren –
Mitmachen“. Die Vorführer zeigten dabei
einzelne Ausstellungsstücke in Aktion
und boten an vielen Stellen die Möglich-
keit, einiges selbst auszuprobieren – und
davon machten die Besucher aus Sil-
schede ausgiebig Gebrauch. Erinnerun-
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„Erleben – Ausprobieren – Mitmachen“ war
das Motto der Seniorentour ins Ruhrgebiet

Gefahren von Maschinen wie dieser, die in der DASA ausgestellt sind, wurden den Be-
suchern deutlich gemacht. Als sie aktiv waren, gab es den roten Stopp-Schalter nicht.

An der Ruine Hardenstein in Herbede
führte die abschließende Schi=fahrt über
die Ruhr vorbei.



gen wurden bei vielen wach, als sie die
Arbeitsbedingungen und -gefahren der
Vergangenheit sahen. Ob es in der Ge-
genwart und Zukunft sicherer zugeht,
konnte ebnfalls ausprobiert werden.
Dann ging es vorbei an der Zeche Zol-
lern, die heute Museum mit vielen Ange-
boten ist, in das Herz von Bochum, wo im
„Alten Brauhaus Rietkötter“ das leckere
Mittagessen serviert wurde.
Nach dieser Pause startete eine Stadt-
rundfahrt mit einem „echten Bochumer

Jungen“. Der saß natürlich im großen
Bus beim Fahrer, um ihn sicher durch die
manchmal kurvenreichen Straßen zu lot-
sen. Neben dem Mikrofon hielt er auch
ein Handy in der Hand, mit dem seine in-
formativen Erläuterungen in echter
Ruhrgebietssprache zu einem mobilen
Lautsprecher im zweiten Wagen über-
tragen wurden. Dabei erfuhren die Sil-
scheder viel Interessantes und
Amüsantes über die Geschichte und die
Gegenwart der Stadt. Durch Bergarbei-
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Verglichen mit heutigen Linienbussen war
es früher ganz schön schwierig, in eine
Straßenbahn einzusteigen. Bei Ka=ee und Kuchen ließen sich die TVS-Senioren die Fahrt über die Ruhr gefallen.



gen wurden bei vielen wach, als sie die
Arbeitsbedingungen und -gefahren der
Vergangenheit sahen. Ob es in der Ge-
genwart und Zukunft sicherer zugeht,
konnte ebnfalls ausprobiert werden.
Dann ging es vorbei an der Zeche Zol-
lern, die heute Museum mit vielen Ange-
boten ist, in das Herz von Bochum, wo im
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Bus beim Fahrer, um ihn sicher durch die
manchmal kurvenreichen Straßen zu lot-
sen. Neben dem Mikrofon hielt er auch
ein Handy in der Hand, mit dem seine in-
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ter-Siedlungen und neue Stadtviertel
vorbei an schon lange nicht mehr exi-
stierenden Zechen und Stahlwerken ging
es über die Königsallee durch das dörQi-
che Stiepel schließlich bis zum Kemnader
Stausee. Ein kurzer Fußweg vorbei am
Freizeitbad Heveney auf der Wittener
Seite des Sees führte zu einem Anleger,
an dem schon bald das FahrgastschiO
„MS Schwalbe“ anlegte. Bei KaOee und
Kuchen führte die SchiOfahrt über den
beschaulichsten Teil der Ruhr. An der
Herbeder Schleuse schwebte man drei
Meter in die Höhe, was den Blick frei gab
auf das alte Schleusenwärterhäuschen
auf der einen und die fast 1000 Jahre
alte Burgruine Hardenstein auf der an-
deren Seite, in der noch heute ab und zu
der König Goldemar spuken soll.
Vorbei am Muttental, eine der Wiegen
des Steinkohle-Bergbaus in unserer Re-
gion, ging es gemächlich bis zur Endsta-
tion in Witten-Bommern, von wo es nur
noch eine kurze Busfahrt zurück nach Sil-
schede war.Bei Ka=ee und Kuchen ließen sich die TVS-Senioren die Fahrt über die Ruhr gefallen.



18 Kinder und drei Übungsleiterinnen
fuhren kurz vor den Sommerferien mit
öOentlichen Verkehrsmitteln nach Bott-
rop in den Movie Park Germany. Frühes
Aufstehen war angesagt, denn der Zug
fuhr schon um 7.51 Uhr los. Dafür war
man auch umso früher am Ziel und
konnte umso länger bleiben. Motiviert
und aufgeregt zogen die Kinder los von
Achterbahn zu Achterbahn. Knapp sie-
ben Stunden waren sie im Park unter-
wegs, bis es gegen Abend wieder zurück
nach Hause ging. Erschöpft, müde und
mit Sonnenbrand im Gesicht kamen alle
wohlbehalten um 20 Uhr wieder am
Bahnhof Wetter an. Ein sonniger Tag mit
Spannung und Action ging zu Ende.
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Mit der Eisenbahn zur Achterbahn

Auch die Begleiterinnen hatten Spaß auf
der Achterbahn.



Protokoll der Jahreshauptversammlung
2017 des Turnverein Silschede 1891 e.V.
Termin: 25.01.2017
Tagungsort: Gemeindezentrum Silschede
Beginn: 20.00 Uhr, 
Ende: 20.55 Uhr
Teilnehmende Vereinsmitglieder: 45 (Anwesenheitsliste liegt vor)

Die Vorsitzende Uwe Schneider bedankte sich vorab bei der Kirchengemeinde Haß-
linghausen – Herzkamp - Silschede für die Überlassung der Räumlichkeiten und bei
den Jugendmitarbeitern der Gemeinde für die Serviceleistungen.
Im Anschluss eröOnete er die Jahreshauptversammlung (JHV) und begrüßte die
erschienenen Vereinsmitglieder und als Gast Ira Pechtel (WTB-Vizepräsident Lei-
stungssport und Vorsitzende des Märkischen Turngaus). Danach verlas er die über
das TVS-Journal Nr.61, die örtliche Presse und über das Internet fristgerecht ver-
öOentlichte Tagesordnung. Sie beinhaltete folgenden Punkte:

1. Protokoll der JHV vom 27.01.2016
2. Berichte des Vorstands
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahl eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin
6. Anträge
7. Veranstaltungen 2017
8. Verschiedenes

Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.

Zwischen den Tagesordnungspunkten 5 und 6 wurden die Vereinsjubilare geehrt. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung gab es ein stilles Gedenken für die im der letzten
Jahr verstorbene Anneliese Aschebrock.

Zu1.) Protokoll der JHV 2015 vom 28.01.2015

Das über das TVS-Journal Nr. 61 veröOentlichte Protokoll wurde einstimmig ver-
abschiedet.

Zu2.) Berichte des Vorstands

2.1. Bericht des 1. Vorsitzenden

Der Vorsitzende berichtete, dass im abgelaufenen Kalenderjahr sechs reguläre Vor-
standssitzungen und vier zusätzlichen Sitzungen in kleineren Gruppen zur Vorberei-
tung des 125-jährigen Jubiläumsfestes stattgefunden haben.
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Er informiert über die im letzten Jahr stattgefundene Veranstaltungen, die von den
Vorstandsmitgliedern besucht wurden:

19.01.2016 Bezirksturntag in Ennepetal
22.01.2016 Jugendtag in Silschede
12.02.2016 Jugendkarneval
01.03.2016 Vereinsringsitzung
23.03.2016 TreOen der Stammvereine mit der HSG
14.04.2016 Mitgliederversammlung des Kreissportbundes in Herdecke
15.04.2016 Goldhochzeit der Familie Bruzek
20.04.2016 VereinsvertretertreOen in Hagen
26.06.2016 Teilnahme am Gevelsberger Kirmeszug 
09.09.2016 VereinsringtreOen
17.09.2016 Familienolympiade zum 125jährigen Jubiläum des TV Sischede
18.09. 2016 oRzieller Festakt zum 125-jährige Jubiläum des TV Silschede
23.10.2016 125jährige Kirchweihjubiläum in Silschede
25.10.2016 Sitzung des Stadtjugendringes
26.11.2016 Gasteinzug bei der HSG
09.12.2016 Weihnachtsfeier der Kinder- und Jugendlichen des TV Silschede

Große Interesse fand wieder einmal die von Jürgen Taake organisierte Senioren-
fahrt nach Soest und zum Möhnesee.

Uwe teilte weiterhin mit, dass eine positive Entwicklung bei den Kinder-und Ju-
gendkursen zu verzeichnen sei. Seit Januar gäbe es zusätzlich noch ein vereinsoOe-
nen Zumbakurs für Erwachsene montags von 21.00 Uhr bis 22.00 Uhr. 

Er bedankte sich beim gesamten Vorstand für das Engagement.
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2.2 Bericht der Oberturnwartin

Die Oberturnwartin Anja Ott konnte, nach mehreren Jahren rücklaufender Mit-
gliederzahlen, diesjährig erstmalig einen positive Zunahme der Mitgliederzahlen des
TVS zum Jahresende 2016 vermelden. Es gab dieses Jahr 40 Austritte und 72 Neu-
zugänge so dass zum Jahresende 572 Mitglieder erfasst wurden. 

Die Teilnehmerzahlen im Erwachsenbereich waren unverändert. Beim Kurs „Der
Bauch muss weg“ musste die Teilnehmerzahl auf maximal 40 Teilnehmer beschränkt
werden, da ein zu großer Zulauf zu verzeichnen war. 

Auch der neu angebotene vereinsoOene Zumbakurs ist mit durchschnittlich 20-30
Teilnehmer gut gestartet. 

Weitere gute Neuigkeiten gibt es im Bereich des Kinderturnens. Dank des Einsat-
zes der Jugendwartin Alicia Schneider und der Schwester Dennise Schneider konn-
ten alle Gruppen wachsende Teilnehmerzahlen verzeichnen. Nach vielen Jahren
wurde auch wieder ein Angebot für Jungen mit ca. durchschnittlich 14 Teilnehmern
etabliert .

Zusätzlich gibt es seit Anfang des Jahres erstmalig ein Kurs für ältere Mädchen ab
11 Jahren mit 16 Teilnehmer unter der Leitung von Dennis Schneider.

Die Übungsleitersituation war im letzten Jahr erfreulich stabil. 

Klaus Grimm hat zu Beginn des Jahres die Leitung der Donnerstagsmännergruppe
an Andreas Langewiesche übergeben. 

In den Tanzgruppen sinken die Mitgliedszahlen dagegen weiterhin. Dies hat dazu
geführt, dass die beiden Dienstagsgruppen mit Beginn dieses Jahres zu einer Gruppe
zusammengeführt wurden.

Besonders hervorzuheben ist, dass aus den eigenen Reihen Julia Beßling als Hel-
ferin für die Jugendkurse gewonnen werden konnte. 

Abschließend sprach sie im Namen des gesamten Vorstands ein ganz herzliches
Dankeschön an alle Übungsleiter/innen und Helfer/innen aus, die den Sportbetrieb
des Vereins erst ermöglichen.

2.3 Bericht des Kassenwarts

Zu Beginn seiner Ausführungen bedankte sich der Kassenwart Volker Sturhan bei
Heike Maenz für die Führung der HSG-Kasse, die aus terminlichen Gründen noch
nicht geprüft werden konnte. Daher ist der Anteil an die HSG noch vorbehaltlich des
Prüfungsergebnisses. Das auf den TVS entfallende DePzit betrug 3.080.69 EUR ge-
genüber einem Überschuss von 1.357,06 EUR in 2015. Bei der HSG gab es strukturelle
Änderungen. Es wurden wirtschaftliche Aktivitäten des Vereins in den Förderverein
der HSG ausgegliedert, der wiederum die HSG mit Zuschüssen unterstützt.
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Im Anschluss daran stellte er die Ergebnisse des TVS selbst dar.

Die Einnahmen aus dem Beitragsaufkommen 2016 ist mit 33.209,91 EUR gegen-
über dem Jahr 2015 um ca. 2.000 EUR gestiegen. An Spenden gingen beim TVS
4.255,00 EUR ein. Bereinigt um den Anteil des TVS an den Spenden für die HSG be-
trug das Spendenaufkommen 5.621,00 EUR. Die Einnahmen aus Zuschüssen, Veran-
staltungen, insbesondere den Veranstaltungen der HSG, Inseratwerbung und Zinsen
betrugen in 2016 genau 36.299,69 EUR.

Die Ausgaben für Übungsleiter und Trainer beliefen sich im abgelaufenen Jahr auf
38.927,08 EUR Dies sind bereist ca. 3.600,00 Euro mehr als die Beitragseinnahmen.
Für Verbände und Versicherungen wurden 6.573,08 EUR ausgegeben. Weitere Ko-
sten entstanden in Höhe von 38.938,38 EUR. Insgesamt ergaben sich Einnahmen in
Höhe von 75.160,86 EUR und Ausgaben von 84.438,54 EUR, was ein DePzit in Höhe
von 9.277,68 EUR ergibt. Dieser Betrag wurde den Rücklagen entnommen.

Der Kassenwart verweist auf das im letzten Jahr stattgefundene Fest zum Jubi-
läum des TV Silschede. Daraus sind Kosten entstanden. Trotz Spenden musste ein
DePzit von 6.000, 00 Euro verzeichnet werden. Zusammen mit dem DePzit der HSG
in Höhe von ca. 3.000.00 Euro erklärt sich fast das GesamtdePzit.

Ohne diese beiden EOekte wäre die Kasse des TV Silschede nahezu ausgeglichen.

Der Kassenwart macht darauf Aufmerksam, dass dieses Jahr wieder ein Sportfest
auf dem Sportplatz geplant werde, das ggf. zu Gewinnabwürfen führen könnte.

Er wünscht sich weiterhin Pnanziell erfolgreiche Vereinsfestlichkeiten mit Ge-
winnabsichten. Des Weiteren hat der Vorstand in seiner Sitzung am 13.01.2017 über
veränderte Pnanzielle Unterstützung von Vereinsmitgliedern bei Vereinsfahrten
einen Beschluss gefasst, der einen ausgeglichenen Haushalt im nächsten Jahr er-
möglichen.

2.4 Bericht des Vertreters der HSG
Christian Thaler berichtete über das erfolgreiche Jahr 2016. Es gab 9 Jugend-
mannschaften, davon 2 Mädchenmannschaften, 6 Jungenmannschaften und eine
gemischte Mannschaft, die alle erfolgreich an den Spielbetrieb teilgenommen
haben. Die B- und C Jugend hat die Kreismeisterschaft gewonnen. Langfristig sei ge-
plant mit einer Jungenmannschaft in die höhere Liga aufzusteigen. Bei den Mäd-
chen konnten nicht ausreichend neue Spielerinnen für die neue Saison gewonnen
werden. 

Die erste Damenmannschaft hat das dritte Mal in Folge den 2. Platz in der letzten
Saison belegt und steht auch dieses Jahr auf dem 2. Platz. 

Bei der 2. Damenmannschaft gab es einen Trainerwechsel. Die 2. Und 3. Damen-
mannschaft spielen derzeit im Mittelfeld. 
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Die 1. Herrenmannschaft konnte in der letzten Saison knapp das vierte Mal den
Klassenerhalt in der Oberliga sichern. Aktuell steht die Mannschaft auf dem 11. Ta-
bellenplatz mit 8 Punkten Vorsprung zum Abstiegsplatz. 

Die 2. Herrenmannschaft konnte sich in der Kreisliga stabilisieren und liegt aktuell
auf dem 1. Platz.

Der Haushalt ist durch einen Zusatzbeitrag der bereits schon seit mehreren Jahren
von den aktiven Spielern im Spielbetrieb eingenommen werde, fast ausgeglichen. 

Derzeit ständen noch Überlegungen an, ggf. Pnanzielle Bekleidungspauschalen von
den aktiven Spielern zu fordern.

Zu den Berichten gab es keine Anmerkungen. Die Berichte wurden ohne Beschluss
zur Kenntnis genommen.

Zu 3.) Bericht des Kassenprüfers

Die Prüfung der Kasse durch Rolf Weber und Andreas Langewiesche ergab keiner-
lei Beanstandung. Andreas Langewiesche merkt zum Kostenpunkt der Trainer an,
dass Übungsleiter, die lediglich als Schlüsselverantwortlicher in der Gruppe tätig
sind, üblicherweise auf ihr Übungsleiterentgelt verzichten sollten. Er bittet den Vor-
stand um Prüfung. 

Der Kassierer wurde daraufhin auf Antrag der Kassenprüfer bei eigener Stimmen-
enthaltung des Kassenwartes von den Teilnehmern der Jahreshauptversammlung
entlastet.

Zu 4.) Entlastung des Vorstandes

Auf Antrag des Kassenprüfers Andreas Langewiesche wurde der Vorstand ohne Ge-
genstimme bei Stimmenenthaltungen des geschäftsführenden Vorstandes entlastet.

Zu 5.) Wahl eines Kassenprüfers/Kassenprüferin

Als Nachfolger für den nach zweimaliger Prüftätigkeit ausscheidende Rolf Weber
wurde Klaus Eßborn einstimmig bei einer Stimmenenthaltung des Kassenwartes ge-
wählt. Andreas Langewische bleibt ein weiteres Jahr im Amt.

Die Sitzung wird für die Ehrung der Jubilare unterbrochen.

Ira Pechtel lobte die positive Mitgliederzahlentwicklung sowie die gute Kassen-
führung.

Im Anschluss ehrte sie Martina Schmidt als amtierende Geschäftsführerin und Rolf
Weber als langjährigen (22 Jahre) ehemaligen Geschäftsführer mit dem Gauehren-
brief des Märkischen Turngaus.
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Im Anschluss wurde Manfred Bruzek für 24-jährige Tätigkeit als 1. Vorsitzender des
Vereins mit der WTB-Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet. 

Uwe Schneider bedankte sich im Anschluss bei Jürgen Taake für die Erstellung der
preisgekrönten Festschrift und überreichte ihm die Urkunde des WTB.

Er wies darauf hin, dass die Festschrift für 8,00 Euro erworben werden könne.

Ehrungen von Jubilaren 
Die persönliche Ehrung der Mitglieder wurde von Uwe Schneider vorgenommen.

Jubilare/Jubilarinnen mit 25-jähriger Vereinszugehörigkeit:

Marina Loetz Petra Schlager Gabriele Weustermann

Heidi Flüs Moritz Vogel Sophia Sakowski

Sabine Schlager

Jubilare/Jubilarinnen mit 40-jähriger Vereinszugehörigkeit:

Jörg-Klaus Goldbach

Jubilare/Jubilarinnen mit 50-jähriger Vereinszugehörigkeit:

Elisabeth Heller Hans-Jörg Rüping Uta Schneider

Ilse Taake Hans-Joachim Wehberg

Neue Ehrenmitglieder:

Volker Finke Elisabeth Heller Jürgen Santorius

Uta Schneider Ilse Taake Hans-Joachim Wehberg
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Im Anschluss ehrte Uwe Schneider Karina
Stuhrhan für ihre aktive Unterstützung der HSG
und des TV Silschede mit der Urkunde und Eh-
rennadel in Gold des Westfälischen Handball-
bundes. 

Zu 6.) Anträge
Es lagen keine Anträge vor. 

Zu 7.) Veranstaltungen 2017
Uwe Schneider gab die geplanten Veranstal-
tungen im Jahre 2017 bekannt. Am Dienstag,
den 27. Juni, Pndet die alljährliche Seniorenfahrt
nach Dortmund zur DASA satt. 

Am 20.01.2017 war der alljährliche Jugendtag,
der festgelegt hat, dass der JugendausQug mit

den jüngeren Teilnehmer zum Erlebnispark Gevelsberg gehen werde und mit den äl-
teren Teilnehmern ein Besuch im Moviepark Bottrop geplant sei.

Zu 8.) Verschiedenes
Uwe Schneider bat die Mitglieder, die kein TVS Journal erhalten haben, sich in einer
ausgelegten Liste einzutragen. 

Karina Sturhan wies darauf hin, dass sie im nächsten Jahr nicht zur Wahl stehe und
warb für einen neuen Kandidaten. 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, bedankte sich Uwe Schneider bei den
anwesenden Mitgliedern und schloss den oRziellen Teil der Jahreshauptversamm-
lung um 20.55 Uhr.

Martina Schmidt

Geschäftsführerin

TVS-Journal 35

Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 25. Januar 2017


